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beh£f t[)24 CErzüählungsliteratur. Qefern PIN leifes Unbebagen; Die SinbanDd«-

zeichnung i{t genial in IDrer  ‚< CESinfadhheit undQuDdDmwig Mtathar, Qetter uUnD S3 irbel.
Ölni e{Qhichten 80 (374 S.) RSln Ausdrucskraft. Und Gettchen trägt  hAM wirklich

ein I3IunDder DDN „Saflonahut1926, em Seb
Settdhens Hut Cine altfränkifche, aber . Berneder, ie Xapelle im Xorn.

Iuftige DD  =] Ienn. 80 (162 S.) CSine CErzählung FL 80 (62 S.) Sz1. M 1 —
Sreiburg 19925, Herder. Seb Der ungerechte Hedhtsanmalt “Xoman
Kulturgefhicdhtliche ovellen 2844  Ig Der (So. DDN BHBern e D 80 (461 S.) Sanz-

leinen Heides Jitünden 1925 DIE:burfs- unD erufshbeimat Des Dichters. Sop-
meinjam i{t Das ipruDdelnDe, \prigenDe STempo un Duiftet
Der Erzählung, Die impre{lionijtifche ONilieit- Eindringen in DIe {ittlich-religiöfen Zieren
1Q ilderung voll zucenDer Sarben un Bufchen- Der Seele UunD (Oöpferifche Sruchtbarkeit
Der Ööne, Der meiit gelingenDde ASerluch Die Cprachbildern {inD Berneders ASorzüge,Stimmung Durch Früftige yrifche Ausbrüche Die Hon „Der GErupulant” zeigfe unD Die

)uggerieren. » wmweierlei Sefübhle beherr{chen auch in Diejen beiden (Erzühlungen i rait 5
Dieje Seichichten läüchelnDde un DrE erzba aufOdringlich geltenD machen. 2Yeniger bohrenDlaQenDde uftigkeit Au A  ber Drolige CScomwäcen unDd mweniger bunf ivare Döbhere un ber
unDd Dfiffigkeiten in Der ASenn-Se{chichte Hs auch ID macht bier eine ungemwöhnliche epijfchemunDerung UunDd Srauen vor men|qOlicher CO ca aufhorcdhen Srfreulich it, Daß Berneder

In in Handeln unD S’eiDden, 1D mei{t in Den jech- Die baarfeinen jeelilchen »erfajerungen unD
zehn CErzählungen 804  I R@ölns VBergangenbheit, Die DBufchenden bunten Nitetapherlichter in
(Ss i{t mirklich ergößgli lefen, IDIie Der Fraftvoler, ipannenDder äußerer Handlung {pie-VPfarrer DDN Entfelsdorf, Der herzensgute, len Läßt. CSo verlegt Die eell I$Sand-
polternde HütefeinD, Der weiblicdhen CSohläue lung DPS ungerechten Xechtsanmwalts, Der mi£SS untferliegt. Auch in Den @Sölner obvbelen iit Der Yeiden  art un Srfolg ur Die eines
Humor Derirefen („Der @ ID „Der Schuß unebelichen SürfjtenkinDdes infrat ND zugleichins. Cchwarze”, „Mie Hon DDN er Hoch- Der Berfuchung unterliegt, jein eigen Slei1cHh
zeit bält”, AANEr Hochaltar DDN olumba”) unD lIutf 5 verlaften unD ® verleugnen, in
Hber auf Die übrigen Otüce QUS Der eit arl Den mit afernraubenDer AnfOHaulichteit Qe»=Yltartels bis ZU M Höhepunkt Der napoleo- iqhilderten Berfuch einen noch nie be{itiegenennilchen Herr{chaft paßt Der FTitel „etter unD HBerggipfel 5 überminDden. 99  1e KXapelle 1m
QiSircbel“ Xrieg Den KeichsfeinD  ampf Rorn“ DerDantktf iDr Sortbeitehen Dem mi nicht
mi£ Haubrittern, joziale QSSirren unD blufig geringerer 2ucht ge{hildertenamp Des bab-DurchHgefeßgte Sorfichritte, Die CSchrecen Des gilerigen Bauern mitf einem wildgewordenenSeißlertums, Des Herenmwahns unDd Der eft Stier. (Ss iit ® mmun  n  {chen, DaAß Die unvertfenn-
zieben IDIe ($Sewitter voler Srauen unND ra are Eünftlerifche ra AUM barmoni  enuvorüber. »ieben vorüber, jammen{piel DDN innerem Kingen, äußerem„UnDd Der Himmel i{t IDieDer Den RXinDes- en uUunD rarbigem Bi  er  muc$ ge=

inDdern blau, lange. „Die KXapelle 1m Rorn richien in
UnDd Die CSonne itrabhlt wpieDder. Der HNüchHerreihe „Das ST or“. %Jie 2ie0=Un®d lächelt Der SrieDe. “ Lich gebunDdenen Händchen, U S eil rechtSo üßt Jitathar PIN (röhliches Oottver- problematifcher Natur, jinD auf literaritch s
frauen, Die auf Die göttliche ZSorfehung begrün- ipruchsvolle unD religiös-fittlich urteilsfäbigeDefe Hoffnung nach al Den Düftern Se{Geh- ejer berechnet. ine VDerle leu  en DDN
nijjen aufleuchten un ergünzt Die JlCahnung 5 Dem gnaDdedurchzitterten Slanz Des Ccohönen,Ber{öhnlichteit unDdAVölkerbefriedung, Dieerin it Die “Yovele „S£u n {t” von. Ql u {t.X Dem Koman „Unter Der Seißel” muchtig ge»
{taltet bat &S 'a D Erzählung DD  =} e1M-=

%Jie beiden er jinD 11 ruc UnD (Sin- michel Gebaftian Rieger) 80 (420 S.)* Syrolia, Hnnsbruck-AWien-Ntünchen DsbanDd Jtulter geiGhmacvoler Ausftattung. Seb ALS iQhön ber Die acem Antiqua mmi£f
Den rofen SInitialen j ausnimmf£, pin Koman 35Sie alles, IDOS Der Siroler Dfrarrer u  351

aM in Antiqua ecrFf bei INIC un icher vielen )Oentt. 5\Bo[?5[efung Der Deiten Art, Die auch
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Der Sebildete mi£ ungemifchtem Behagen qge= unD ‘ @inder unD Die feinfü[)[iéß } Eultivierte
nießt£. Yenn auch veredelnDe Unterbaltung Hauslehrerin $inDdDa ragifch rällt bei
unD veragnüglicdhe Srbauung Dem Reimmichel einem NIaldbranDd als pfer feiner unbän-

Digen $;iebe ZUM BHBoden SsuDith Die FTochter.1 VPriefterrock DIe aupf{ache ijt, 10 bat
DDN DEr MN)u nach Srlöfung Aa1sS DemDocCh eine 10 urmüchfige abe Dichteri)hen

Sabulierens, Daß jeine Selhidhten unDd HO» Sröbann gefrieben, geloctt DDN Dem Kur Der
IMANne ganz Der DoCH immer In einigen Öbe: ziebenDden Iildgänte, erFämprt Die Hp
puntten 1inNs Künftlerifche eMPDDITAdEeN., „Siau Yreiung DDN DEr verkümmernDden SElaverei

DieunD Saktob” behanDdelt Den ASormurf Der
gleichen Hrüder. SCS{iau-Leovpold Der älfere JCicht QgUanz 10 boch n literariicdhem ISSertf
Sobhn auf Dem Hor ZUM I3aldebner, ijt DDN Der “KHoman „Slifabeth Chroy  an
Yatur unDd enichen verkümmert unDd PLU=»= th is“” DDN Holden, Der ein reifes

jittliches Urteil beinm Yeler vorausießt. (Sli=)äumt, mührenD HYatob-riedrich, Dder Yüngere,
zugleich Srbe DesS D7eS. UND geiftig )abeth DN un nicht leicht ent}lammbar,
beweaglich, DDN Yen vDerha  elt IDiICD. Mber in glüclicher ber tfiefenlojer Che leben®D, irD
geraDde DaDdurch MDICD Die ethifch tierere Anlage 1pät DON einem gemwifjenlojen %on Huan DPL-

S eopolds volL enfraltet, in  Des SSrieDricdhs wirı£k, ® Dem ibre jüngere häßliche, leidDen)Hart-
Liche mwelter aki „In $iebe i{t” YerXeichtlinn unDd Seichtfertigkeit )1CD 5 Cbharatkter-

lofigtleit unD Scohlecdhtigtkeit ausmwmächt. ls egenja Der beiden CSchmweiltern, Die einanDder
echtes VBolksitück Dringt Die CErzählung (OLieß- aufrichtig zugefan. finD, iit mit reiner un
Lich Die gerechte Strare über SrieDrich, inDes DurchHgeführt, bis ZUM SelbitmorD atfıs, Die

ebr noch als 2808 unglücklicher Siebe in DerXeopolD ® ren. I83ohlhabenheit unD CEhe-
glück gelanagt. QHier )ei auch hingemwiejen auf A bficht. Die CSchmweiter DDL Unglüg bemwah-
einige er NKReimmichels, Die voiL herz- en, in Den SDD gebt. AHucH DIies legte ift p{DChOo-
erquidenDen Humors finDd ieSe Logifch guf motipierf, [2 ber in Dem DPL:

eineg böfen Buben“ (162 S.; M 3.—) ift mwirrenDen ein ralicher e  er 2Bertung.
u Der Rikola-Verlag in Den beiden ge»=eine mijeßung DeS amerifani{cdhen „A bad

boy’s diary“®; 3D Ya (144 © 9 2.80) nannfen Srzählungen ins roti Li=
eine wmirklich (uftige CStudentengeihidhte; $ (abeth Cbhryfjanthis {pielt in AÄaypten 10
SDerpeter“ (202 ® 9 3.20) un „Der gil£ DIiPes noch ebr DDN S)£ftop arfQghalek

ie Tiefren DD Mangalore”, uUnDKreuzkEafpartr” (280 © $ bringen
CScohelmen- unD Abenteurerge|hichten Uunfer- gar Wallace, er  Co miftDer
erMrt u loben HL Das andliche Yilas Fe %)as legte Zuch iit pin RAriminal-
sSormat unND Der Fräftige, angenehme ” Jruck unD Detektiv-Koman, Der (pannenNDer (as=-
60) Die FTyrolia Den SCrzählungen Reim- rührung DPS Yefers Das Menfidhenmögliche P a a Nleiftet Niarfichaleks „phantaftifche vvellen”mı ein. OHmuces SemanDd gegeben bat

machen ibcem “tamen Cbhre, 5 Diel Chbhre; Das ur  N  Ker Ruf Der ilDdgänite “KHoman. ISon Vbhantaftifch - Spielerifche gebt iIns Bizarre, VWnNMiartha Yiten1o Übertragung aus Dem OBroteste 4A  ber. Und IDAS mmer ilt, 1NS
MAmeritanif{chen DDN Wiesner-6mayner. Siftig-Boshafte IDPENN Im leßten füc Der
80 (4926 S.) Iien - Leipzig 1926 Ritola- Sinfluß Der Fatbholi  en 1C| auf verbreche-
ASerlag Seb 7.80 elAusnußung Der leßten phofikaliicdhen unD
12 vierundzwanzig re alte DHul- p{yHologifhen Entdecdungen zurücgerührt

lebrerin auUsS Dem “Ctorden frug mmi€ Diejem ‘“HD= irD.
InNnd Den eriten Vreis in einem I$3eftbemerb Hans vjeli:e of-Selb-Kot Se-
Davon, Dden Die englifch-ameritfanij{cdhen Qier- Ohidhten au  IN Spanien. BDde 80 (309 U,
leger ausge{hrieben batten. 5)as Buch DPL=»= 054 NC.-Sla 1925/26, rplid-VBer-Dient ibn unD DerDdDient auch, 1Ns Deutiche lag. Seb 5.60 unD - S
überfragen 5 werDden. S  it er, ber

Aie liebe Srau DD Den Öternen. ineunmiDderitehlidher Xraft Der YLatur- undGSeelen-
{hilderung, Die Die UuUrt Der beiten {EanDi- (egendenhafte Srzählung AUS Der Gegen-
navifichen rzähler erinnertft, ‚903008 Das OHic- iDart von HNans Rofelieb. 80 (357 ©.)
{al eginer bäuerlicdhen Siedlerfamilie lebenDdig Niüncden 19925, DIE PDuftet.

geb 7.50gemadht. SJer Iinater Lebt NUuLr in Der Mrbeit
Jeinen Heldern HNO AÄcern, eine Dämonijche Hans Djelie ijt eine iferarı He.

Qeiden  aft bannt J)eine Seele in Den Fargen, gabung, Die aus ni  ht ® einer perjönlich
raubhen SrdboDden unD verhärtet 1- Srau beitimmten Sorm Drängt. er ame  n
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jeman®d, Dem 103 Die oben angezeigten Bücher niffe übermwinden und feinen eg $ urteils.
vorläte, ohne Den VBerfafter 5 NenNNen, aur Die (äbigen, Eritifjchen-Lefern nden QISie in Xen
Bermutung. Derfelbe Srzähler \preche 5 ibm Crzählungen Schrott-Siechtls i{t auch bier Das

%)Jie Se{chichten 14018  In Spanien inD nicht DDN ftreibenDe Miotiv Der „Awiefpalt, Der jedengleichem 2Yert: Die Des eriten Handes iteben STiroler 30982} Der großen Q83elt err aßt. IiDenNn
- Pontreter Seftaltung öh Mber gemein- wieDder beimtommt. Cinerfeits Die Herrlichteit
jam ijt ibnen eine Flare Segenftändlichteit. Der Heimat unD anDderfeits Die Furzen,
Q33ie Der QuLt nicht reuilletoniftifch DnDern en{cdhen mif ibrem preilgeraDden Herzen,
jachlich un re geichriebene KReifeberi iHrem  4 beißen Empfinden“. So \pricht Der
pan Z2anderungen“ Deutf{che Buch- Dichter j)elbit aı  IX 45) un tügt binzu,gemeinfchaft, HBerlin verrät, bat jl jei reizvoll nD ärgerlich zugleich. KeizvolDojelie grünDlLich in Spanien umgejeben, De- unD ürgerlich i{t in Der Sat, IDIe Der au.  In

N DDL \pani{ches QanDd unD $oeben Dichteri{ch Der großen Qelt beimgetebhrte , DermitiDefe
5 B nachzu  affen unternahm. unD rieiter gemorDdene geniale emifer

„Die lLiebe Srau DDN Den Sternen“ i{t Dü= Henne Sageder mif Dem Siroler Klerus
eine erpreilioniftifch ıtililierfe YegenDde. auseinanDerjeßt. Mls linfes Pfarrerle,

Sünther “Niüler acht in einer HXofeliebs als Xovoperator DeS rechten VPfrarrers, DeginntRoman weltanichaulich unDd literari{ch boch- jeine paitorellen Ydeen 5 vermirklichen.
einidhäßenDden Unterfuchung im „Siterarwifjen- %Ja \pielen Nu  —_ Die Hilfsmittel Der beufigenIqaftlicdhen Sahrbuch Der Sörres-SGefeXf{chaft“ Zechnit STelephon, CoOhreibmalchine jJamt1991 Daraur aufmerff{am, mwie bier Das uraltfe GeFretärin unD Darloarapbh, Siqotbilder, RXino
INotipv Der JItarienlegende DDN Beatrir Der unD “MNiotorrad eine aufOringliche olle ebrKüfterin mwmieDerkehre: rreilich jei Die Yegende bart irD iber Die Ceminarerziehung unDd Die
Durch Die er{hiebung Der anDdelnden unD politifche Betätigung Des Rlerus geurfeilf.

m leidenDden Seftalt 1D umgeitaltet, Daß INd  —_ %)Jie Aierlegenbheit, Die eine U IM größfen FSeil
zweitreln mödte, ob überhbaupt nocHh DD  =] un e  e Keliquie bringt, 5Heatrir-Notiv geiprochen werden Fönne einer vollitänDigen Ablehnung Der Öffentlichenine Si  ersrtrau irD Durch eine my Heliquienverehrung. UInDd ob Die Kirche nichtBewußtfeinsmandlung unD Befigergreifung recht Dat, Daß 17 Die YNioral Zum Zentrumx  L  S rür Die %)auer einer Jtevolutionsnacht ZUT macht unDd nicht Die Zirt{haftlichkeit iDIie
„lieben Srau DON Den Öternen“. %)as Chriften- Yageder VYater ndSobhn verlangen (S.88)?
f  } irD 10 In jeiner zarteilten, p5yfi macht- emi E Die sS$orDerung, Der KAlerus iolle eine
Djeijten Sorm bineingefjtellt in Das wmilde, IDiIrLEA unjerer 3ivilifation enf|preenDeKörperpflegeKXingen DDN Haß un Sier: Der Armiten einer, freiben, berechtigt: auch Der ZufammenfchlußDer Xrüppel, irD Durch Die „men|cgemordene Der zahlreicdhen C StanDdes- unD 3 mwecvereine
Himmelstönigin“ AUET „ZHiedergeburt Durch ® einem einzigen qOriftlichen Yserein, Der Pfarr-
Den Slauben unD Die $iebe“ gerühr£. Jiach ramilie, ijt eine gejunDde HDdee ber DanebenDem bymnifchen ieD DPS Xrüppels, in Dem e 10 vDiel Abneigung Hutorität unD
Sottes erlöfenDde $iebe un Die beilende ca Sradition, 10 mwmenig Sinn rür Die übernatfür-
DesLeidens preitt, mwirkt ernüchternD, Daß aUS en Kräfte unDd Aufgaben Der eine
ibm unDd Der alu.  ig Dem Hannn DPeS unDders enftf= Überfch  äßung weltlicher » ivpilifation
laffenen sSifjcdhersfrau ein Chepaar IDIiICD. %Jer UnD KRultur, Daß Der urch{chnittslefer DPL»=
“Roman teilt mif£t£ Den meilten erpreilioniftifchen IT iDerDen muß. %er errajjer annn mi€t
DidOgtkungen unDdurchHoringliche DYunkelbeit, Die echt geltenD madchen, Daß Dieje n]ı  envieleicht alerlei tieren Sinn verichleiert. unD Kritiken nicht jelbit Qusipreche UunND nicht

einfachbhin als richtig binftele, fondern 1 Den5)as [inte Difiarrerle. (Sin Koman al  O lebenDdigen, DurchHaus nicht unfehlbaren Der-Dem beutigen S irol Xon Hans CSchrott- ionen in Den Yund lege. %Zdarum iollen meineS e H tL Gr, 80 (266 ©S.) Seipzig unD Sraz
1926 Heimatverlag Xeopold Ötocer. Seb Fritif{chen BHBemerkungen urchaus Peine Hon

urteilung Der Xirchlichteit DPS Werfallers ein- 772 onDdern Hinmwmeis auf möglidhe NißverftänD-
Ein Homan in Hulbucdformat auf nicht niNe Der KRXlerus, unD nicht bloß Der tirolitche,3  Ü holzfreiem Dapier, Dazu DIe antirepublikanifche IDILr nicht ohne en In Diejen Draffen-

“tote Des WBerlags mitf feiner HBemwunderung Spiegel idhauen Isenn auch DIie erziehe-
„Der en Yrdnung ND Sitte“ Das jlinD ritchenen nicht voUftänDdig in Die Fünft-
zweifrelhafte CEmprebhlungen MNber troßDdem erifche Ssorm aufgeben, i{t Das Buch DocCH eine;  T  A iollte Der zıweite Zeil DPS “Komans Dieje HinDder- rejlelnDde, Dort ipannenDe Xefung

j  A
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Beneditt DBabenberger. Hus Der IA altrolie be einer Komödianten{chmiere bildet

mÖöDie feines QLebens. Yon ola et{ch Den Übergang 5 Dem weniger gelungenen
19215 TaufenD 80 (436 S.) Niüncdhen zıpeiten FZeil, in Dem Der QHumor DIt in Sauatire,
19025, Duftet, J.00: geb 7.50 Die blühenDde Sinbildungskraft in iDirre ban-

taftit übergebht. Jla zehn Gemeitern „Stu-Yatluma (Sine Donquijoterie auls Oma- Dium Der JiTeDizin wicrtt i Dagenbergerbing Von Hans KNeifer. 80 (490 S.) übrigens mit SErfolg auf rufuriftifcheBerlin 1926 Deufiche BuchH-Semein{dhar Vlakatkunft: Das Iltünchner KXünftler-, $'ifo=
j1eje beiden Bücher iteben beifammen, eil rafen.- unD Kunftaönner-Ntilien irD Dabei

jie aDnlLicden £off unDd CErzählungsharakter mit mebr Bosbheit als 2iß verulet. Cohließ- ON  Vı
hbaben Hier iDIie Dort ein bumorvoles S abıt- lich muß eine HJndienfahrt als bomöopathifdhes
lieren, Das bei Ydem Scharfblic Ur  b men{ch- Heilmittel Die Topi1CH mwmuchernDe ban-
iche Armijeligkeit DoCH ImMMer voll (Qhelmitcdher fajle wirken; Daßgenberger, Der ein anftänDdiger
Süte iÜt: bier IDIie DDort Der SegenftanD pin er geblieben E, Fehrt ® jeiner Yiefel DD  3
Nienfch Der Durch jeine übermächtige VDbhanta- Heimatdorf ZUrÜCE, jturz£ {icH mitf er unD
tie in pin ASagabunDdenleben gedrüngt mWiCcDd MHusDdauer auf Den Ab1Hluß Des JIteDizin-

Schon einmal hat Hans Reifer Das ItuDiums. So liebt jeß£ iIns $oben „MCit
Sanditreicdhertum mit jeinem rreiheitsDuritigen Den YiSolten zieben IDIe pin Hiff mif ge-
ISanDdern , mi jeinen Seittagen unD zahl- bläbten ASolliegeln, aber Den reiten Hoden
reicheren Safttagen in Dichtung umgejeßf; nicht verlieren, Die nüchterne ra Des Urteils

>„Hinidham, Der ZLanditreich er“ iIt eiInN lich bemwabhren.” %DJer Dichter glaubt Dieje
intere{fjanter, ber liederlicher Burich uFunft jeines Helden ob alle Yefer?
Bei {u Dem Durch Itaturanlage un 2eniger optimi iit in Den eun
$pFtüre in eine Drolige Berrücktheit gerafenen ovelen „QZand Jrgendmwo” (®Dfel-
reiner Delchl. i{t Das CDl völlig 119= VDuftet) Die, Umadeus Hoffmann erinnernD, Y

teils 1puEbarte Hegebenheiten, teils Küänuze DDNgej|Haltet. In pbantaftilhen IHanderungen
BDur  rel als {nDdi  er Aelteriötfer Mıneris rätjelharter {ycholoaie mitf juggeitiver CSelbit- %Q‘Pas IYoltenkrageritädte, DIie $Sobi, Die verftänDdlichkeit binftelen 3n Derjelben Rich-

Hntiden un alle rernen nD IremDen SGegen- fung liegt Die in Der NMNovelen-CSammlung „Das
Den: Der rDe ohne ber über Cohmabing Sor” erichienene Erzählung )‚® Chin efe  “
unD Dejjlen Umgebung binauszuFfommen. (Ss Die DaAs VDProblem eines \ublimierfen eroti{dhen
iit efjelnd unDd beluftigenD, IDIeE anD UND oute Seti  ISMUS geftaltet.
DPS Jitüngener Yiiertels ficHh Durch Diejes
haluzinierenDde nn unbemwußt ironifierenDe %)ie Heimfucdhung “Roman DDN ÖYslar

raf. 80 308Betwvußttein binDdurch ausnehmen. Q$3ie eine
1925 ©.) BHuchgemeinde DHonn,Aorjehung DIC einen Yröbhlichen MAusgang Der

Hrrfahrten gemwmährleiftet, waltet Q US Der sSerne 3 wei KXapitelüber{chriften in Den „ Sraum-
Der Diychiater Dr Yiendone. Durch jugge- Deutfern“ Herder inD bezeichnenD ur
rierenDes ingehen auf Die Aahnidee ra%Ja iteht „ Aiir {inD Serangene

Den bagabundierenden CSchmwmabinger, Der unDd „a iıteben 11119 her” mmer
{qOhließlich gar In Der Sternenmwelt umber- IDieDer irD raf, Der Pine eigentümliche Xraft
IO mweirt wieDder InNsS bürgerliche Dajein Zurüc. Deligt£. Die realiftijfch wieDdergegebene ISirklich-

RXommt bei Derchl-Yatfuma Die pathologi{cdhe Peit 1n eijlges Srauen rütjelhafter Ffal-
Pbantafieanlage 8 einer großen gewaltiamen bartigteit aus{trabhlen ® latlen, 5 BZegebnifen 3#
CEntladung, 10 reagiert jie lich in Der ESntmic- hingezvogen, in Denen Die menfchliche Sreibeit
lungsge{hicdhte HBeneDdikt Daßenbergers unD Aerantmortliqhkfeit aufgehoben {cheinf. &®
In Fleinen en ND Sunken ab (Stivas ald iIt Die Übermacht Der (ozialen UIm- arı  Ög
au  ringlich iCD mit Dem » eigefinger auf Den welt, DIie in jeinen Erzählungen aus proleta-

ri|chen Xreifen Der Segenmwart AUII Schicfalpiychilchen QHıintergrund bingemwiejen. aßen-
berger jelbit bat 8 Yrüh ein refleres Hemußtf- Mwircv, bald gräbt aus alten Cbroniken Sa
je  In DDN jeiner abnormalen 2Yachträumerei milien- unDd Hausge{hHichten vol Fataliftiidhen
unD halb unfreimilligen ABerlogenbheit. %Jie rTauenNnNs auSsS, %Ja Fehrt in ein verfemtes Haus
erite Halfte Des es {1 voll Luftig erzählter mi£ unbeimlicher 28iederholung Unglüc, eU= ED  e SunD bumorvoler Bubenftreiche unND bredhen unD GCelbftmord e1n, Da ijt eine Sa
Schülererlebnifte, Die DDL einem in CSpiß- milie DDN Seneration 5 (Seneration erblich
wegicher Art gemalten fränkiicdhen Dorf- unDd belaitet mmit TraummwmanDdeln unD Salf{ucht, mif
KTeinftadthintergrund ab{pielen. %)Jie obligate Jieigung 5 religiöfem Sanaftismus unDd pI900-
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